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Auftrieb der Schafe in Niedergladbach 
Schäfer und 70 Schafe erobern die Alm im Alleingang 
 

Bad Schwalbach / Schlangenbad, den 20.05.2021: 
Auch wenn es aktuell nicht möglich ist, die Weidesaison in Niedergladbach mit dem traditionellen 
Almauftriebsfest zünftig zu feiern, pausiert die Landschaftspflege nicht. Jetzt im Frühling hat das 
Wachstum in der Natur mit Macht begonnen und es gilt, die über Jahrzehnte entwickelten artenrei-
chen und wertvollen Wiesen in Niedergladbach zu bewahren. Dabei hat der Landschaftspflegever-
band Rheingau-Taunus e.V. (LPV) gemeinsam mit der Gemeinde Schlangenbad und mit Unterstüt-
zung engagierter Tierhalter die durch Nutzungsaufgabe eingetretene Verbuschung zurückgedrängt 
und bunte Wiesen wieder aufblühen lassen. Ein Resultat dieser Arbeit ist der über die regionalen 
Grenzen hinaus bekannte und beliebte Niedergladbacher Almauftrieb, der in diesem Jahr sein 20-
jähriges Jubiläum hätte feiern können. 
 

Am vergangenen Sonntag haben sich also rund 70 Schafe auf den Weg zur Alm gemacht. Der jun-
ge Schäfer Torsten Blum ist nur in Begleitung seiner Herde pünktlich zum alljährlichen Almauftriebs-
termin, dem 3. Sonntag im Mai, durch den Ort gezogen und hat seine Tiere auf die Weideflächen in 
Niedergladbach geführt. Für Torsten Blum ist es Ehrensache, die langjährige Arbeit der Schäferfa-
milie Sygulla im Sinne des Naturschutzes und der Landschaftspflege dort fortzusetzen. Nach vielen 
Jahren unermüdlichen Einsatzes und als prägende Gesichter des Almauftriebes haben Brunhilde 
und Bernhard Sygulla ihren Betrieb verkleinert und sich aus Niedergladbach zurückgezogen. Neben 
dem Schäfer engagieren sich auch der Gallowayzuchtbetrieb Faust und der Hof Fischbach mit ihren 
Rindern bei der naturschutzgerechten Weidepflege in Niedergladbach.  
 

Den Weidetieren ist es vermutlich egal, ob sie beim Auftrieb von einer Menschenmenge bewundert 
werden oder nicht. Für die sonst beim anschließenden Fest beteiligten Erzeuger ist es jedoch be-
dauerlich, ihre ökologisch produzierten, regionalen Produkte auch diesmal nicht dort vermarkten zu 
können. Schließlich ist es für den Erhalt ihrer Betriebe wichtig, die in der Landschaftspflege ge-
wachsenen Produkte zu verkaufen. Nur so können weiterhin die attraktiven Kulturlandschaften „vor 
unserer Haustür“ und damit auch wertvolle Lebensräume für Flora und Fauna erhalten werden. Es 
lohnt sich also aus vielen Gründen, direkt bei den heimischen landwirtschaftlichen Erzeugern einzu-
kaufen – egal, ob es um Fleisch, Wurst, Käse, Honig oder Produkte aus dem Streuobstbau wie Äb-
belwoi und Saft geht. Landschaftspflege schmeckt! 
 

Nach zwei langen Jahren Pause freuen sich alle Beteiligten darauf, hoffentlich in 2022 wieder ein 
tolles Fest mit alten und neuen Freunden zu feiern! 
 

Informationen zum Almauftrieb sind auf der Internetseite des Landschaftspflegeverbandes Rhein-
gau-Taunus www.lpv-rtk.de zu finden. 
 

Anlage Foto (Bild: M. Korn): Der Schäfer Torsten Blum führt seine fleißigen vierbeinigen Land-
schaftspfleger auf die Niedergladbacher Alm.  
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